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Der Schauspieler – und 
erstmals Regisseur – ist 
seit Wochen in der Re-
gion unterwegs. Nun 
wurde erneut die Weser-
marsch zum Drehort.
VON WOLFGANG BÖNING

RÖNNELMOOR – Auf Spurensu-
che geht es bei den Dreharbei-
ten zum NDR-Krimi „Sörensen 
hat Angst“ mit Bjarne Mädel 
im beschaulichen Rönnel-
moor. Man findet sich auf 
dem Hof von Meike Lampe 
ein. Zum Team zählen um die 
30 Personen – Schauspieler 
nicht eingerechnet. Ein 
Arbeitstag mit rund zehn 
Stunden Drehzeit bedeutet für 
das Team am Set meist über 
zwölf  Stunden Arbeit. 

Der Krimi „Sörensen hat 
Angst“ wird hauptsächlich in 
Varel gedreht, aber auch Plätze 
in Bremerhaven, Butjadingen 
und Loy sind dabei. Vom Pro-
duktionsteam ist zu erfahren: 
„Der Location-Scout hatte im 
Vorfeld den Auftrag, passende 
Motive beziehungsweise Loca-
tions zu finden. Da der Film 
durch Nordmedia gefördert 
wird, sollten Schauplätze in 
Niedersachsen ausgewählt 
werden.“ Nordmedia ist eine 
gemeinsame Medienförde-
rungsgesellschaft der Bundes-
länder Niedersachsen und 
Bremen. Außerdem sollte die 
Geschichte an der Küste spie-
len. 

In Landschaft verliebt

Die Verantwortlichen der 
Regie und der Produktion ha-
ben sich sofort in die Land-
schaft in Rönnelmoor verliebt, 
es ist zu hören: „Das passt 
super zu unserer Story.“ Dass 
hier kein Durchgangsverkehr 
herrscht und nur  vereinzelt 
mal ein Fahrzeug vorbei fährt, 
kommt dem Dreh zu Gute. Für 
die Aufnahmen wird die Stra-
ße schon mal kurzfristig mit 
den rotweißen Leitkegeln ge-
sperrt. Dazu wurden im Vor-
feld wegen der Behinderungen 
die Anlieger schriftlich infor-

nie in „Stromberg“ bekannt, 
sahnte als „Schotty  der „Tat-
ortreiniger“ Preise ab. Mit „Sö-
rensen hat Angst“ feiert der 
Wahl-Berliner nun sein Regie-
debüt und ist gleichzeitig der 
Hauptdarsteller der NDR-Pro-
duktion. Zur Doppelbelastung 
befragt,  meint er mit einem 
Lächeln dazu: „Das ist manch-
mal schon guter Doppel-
stress.“ Erst als Hauptdarstel-
ler vor der Kamera, dann auch 
schon ein flotter Gang zum 
Dreh, um zu schauen ob alles 
gut „im Kasten“ ist. 

Die letzten Aufnahmen fol-
gen   diesen Donnerstag in Va-
rel. Bjarne Mädel: „Ich bin zu-
frieden. Es passte alles gut, tol-
les Land und tolle Leute.“  

Auch bei Meike Lampe, Vor-
sitzende der Arbeitsgemein-
schaft der Deutschen Fuchs-
schaf-Züchter, kehrt wieder 
der normale Alltag ein, mit 
einem Lob für den berühmten 
Gast: „Bjarne Mädel ist ein 
umgänglicher, sympathischer 
Schauspieler.“ 

FILMDREH  Bjarne Mädel für einen Tag in Rönnelmoor – Und in der Szene spielt ein Hund die Hauptrolle

Aus Cordula wird ganz einfach Cord
BRAKE/ULS – Einen positiven 
Bescheid über Fördergelder 
für das Projekt „Arbeit und Fa-
milie – auf Erfolgskurs in der 
Wesermarsch“ hat jetzt die 
Kreisvolkshochschule (KVHS) 
Wesermarsch  erhalten. Das 
teilte die Bundestagsabgeord-
nete  Astrid Grotelüschen 
(CDU) mit. 

Das  Geld stammt aus dem 
Bundesprogramm „Akti(F) – 
Aktiv für Familien und ihre 
Kinder“ des Bundesministe-
riums für Arbeit und Soziales, 
das die Lebenssituation und 
gesellschaftliche Teilhabe von 
Familien verbessern will, die 
von Ausgrenzung und Armut 
bedroht sind. 

Ziel ist es laut Astrid Grote-
lüschen, bessere Rahmenbe-
dingungen vor allem für Fami-
lien mit Kindern unter 18 Jah-
ren zu schaffen.  Um möglichst 
viele Menschen zu erreichen, 
werden drei Standorte – Brake, 
Nordenham, und Lemwerder – 
eingebunden. Für ein KVHS-
Projekt in diesem Rahmen sei 
das ein Novum, so die Bundes-
tagsabgeordnete. 

Geld für 
Projekt der
KVHS
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Telefon 112 (Krankentransport: 
Telefon 0441/19222)

APOTHEKEN

Deich-Apotheke, Mühlenstraße 13, 
Elsfleth, Telefon 04404/92840
Jade: Apotheke Am Rathaus, Ohr-
bült 11, Zetel, Telefon 
04453/4072
Berne: 19 bis 22 Uhr Bereit-
schaftsdienstpraxis in Oldenburg, 
Auguststraße 16, Telefon 116117
Lemwerder: 19 bis 21 Uhr Bereit-
schaftsdienstpraxis im Josef-Hos-
pital, Delmenhorst, Wildeshauser 
Straße 92, Telefon 116117

ÄRZTE

Ab 19 Uhr Bereitschaftsdienst 
unter der Rufnummer 116117

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr Bereitschaftsdienst, 
Telefon 0441/21006345; außer-
halb dieser Zeit Notfallrufnummer  
116117

@Notdienste online und mobil: 
www.nwzonline.de/notdienste

DER FILM

Bjarne Mädel  führt im Krimi 
„Sörensen hat Angst“ Regie 
und spielt auch die Haupt-
rolle: Einen Kriminalhaupt-
kommissar mit generalisier-
ter Angststörung, der ver-
sucht, sich mit viel Humor 
über Wasser zuhalten. Er 
zieht in das graue und trost-
lose Katenbüll (Als Kulisse 
dient da Varel) und hofft 
dort in Ruhe und guter Luft 
von den Tabletten herunter 
zukommen. Stattdessen 
wird er in die Abgründe 
eines Kleinstadtsumpfes hi-
neingezogen. Gleich nach 
seiner Ankunft sitzt Bürger-
meister Hinrichs im eigenen 
Pferdestall, so tot wie die 
Umgebung. Sven Stricker, 
Schriftsteller aus Potsdam, 
hat den Roman „Sörensen 
hat Angst“ und das Dreh-
buch geschrieben. Drehorte 
waren auch Butjadingen und 
Loy in der Gemeinde Ras-
tede. 

miert. 
Am Vormittag stehen zu-

erst Aufnahmen auf der Rön-
nelstraße an. Vor vier Wochen 
war Robert Seemann vom Pro-
duktionsteam auf dem land-
wirtschaftlichen Hof. Meike 
Lampe hatt erst gedacht: „Das 
ist ein Kontrolleur von der 
Landwirtschaftskammer.“ In 
einem netten Gespräch stellte 
Robert Seemann dann schnell 
fest: „Die Vorgaben zu der 
Außenszene passten zum 
Hof.“  Die 60-Jährige erinnert 
sich: „Ich sollte auf dem Hof 
alles so lassen wie es ist.“ 

Für die Szene auf dem Hof 
plante man fünf  Stunden ein. 
Die Crew mit dem Fahrzeug-
park ließ sich, nicht weit ent-
fernt vom Filmgeschehen, auf 

dem Gelände der 94-jährigen 
Hanna Meier nieder. Mit dabei 
das große Fahrzeug von „Hol-
lywood Diner Filmcatering“. 
Klapp-Tische und Bänke wer-
den in der Scheune für die 
Mittagspause aufgebaut. 

Feuerwehr macht Regen

Beim Dreh in Rönnelmoor 
ist  ein Hund der Hauptdarstel-
ler. Es ist eine belgische Hüte-
hündin, neun Monate jung. 
Aus Cordula wird im Film 
Cord. Tiertrainer ist Marco 
Heyse aus Bookholz in der 
Nordheide.  „Die Ausbildung 
erfolgt speziell zum Film-
schnitt“, berichtet der Trainer. 
Lange Wartezeiten  gehörten  
dazu. „Dass dann immer 

gleich alles klappt, ist bei Tier-
aufnahmen nie gewiss.“ 

Zum Inhalt: Cord ist seiner 
Besitzerin, einer Bäuerin, ent-
laufen. Sörensen findet ihn 
und bringt ihn zurück. Im Ge-
spräch mit der Bäuerin merkt 
er, dass es Cord dort nicht gut 
hat. Er kauft der Landwirtin 
das Tier kurzerhand ab. Aufge-
nommen wird die Szene von 
der Weide auf der anderen 
Straßenseite. Der Hauptdar-
steller fährt von der Straße 
„Schwarzer Weg“ vor. Mitt-
woch ist ein  trockener, ange-
nehmer Drehtag. Im Dreh-
buch steht allerdings ein Re-
gentag. Es muss nass ausse-
hen. Dafür sorgt die Freiwillige 
Feuerwehr Schweiburg. 

Bjarne Mädel wurde als Er-

Kriminalhauptkommissar  Sörensen  (Bjarne Mädel) hat Hund Cord gefunden. BILD: WOLFGANG BÖNING

Der Hof von Meike Lampe in Rönnelmoor wurde für einen Tag 
zur Filmkulisse. BILDER: WOLFGANG BÖNING

Marco Heyse hatte Cordula  
gut auf den Dreh vorbereitet.

Mit Kräutern, Gemüsejung-
pflanzen, Obstbäumen und 
Stauden kannst du jetzt  
gut deine Freizeit in deinem  
Garten verbringen und 
Selbst versorger für die  
kommende Zeit werden.
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MO – SA  9 – 18:30 Uhr VISBEK WILDESHAUSEN VECHTA STUHR BAD ZWISCHENAHN 
SO geschl. SO 14 – 17 Uhr SO 14 – 17 Uhr SO 10 – 13 Uhr SO 11 – 17 Uhr

TIPPS UND INFOS:

Liebe Kundinnen und Kunden,
wir haben weitläufige und gut 
belüftete Verkaufsflächen. Alle 
Hygienemaßnahmen wurden 
verschärft. Bitte nehmt Rücksicht 
und haltet Abstand untereinander 
und zu unseren Mitarbeitern.
Nutzt gerne auch die schwächeren 
Verkaufszeiten und nicht nur das 
Wochenende zum Einkaufen.
Virologen und Ärzte raten Draußen 
zu sein und sich sinnvoll zu  
beschäftigen. Bleibt gesund.

Eure Familie Ostmann & Team

UNSERE GARTENCENTER SIND  
WIE GEWOHNT GEÖFFNET
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